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Jahreshauptversammlung 

90 Jahre Machtergreifung 
Das Foto links oben ist kurz vor der Beschlag-

nahmung der G¿nthersm¿hle am 5. Juli 1933 

entstanden. 



GruÇwort 

Liebe NaturFreundinnen und NaturFreunde, 
 

was war letztes Jahr? 
 

2022 war wieder ein fast normales Vereinsleben und ein Biergartenbetrieb ab Ostern, trotz Corona, 

mºglich. Viele haben von der Mºglichkeit, sich zu treffen auch regen Gebrauch gemacht, beim 

Boulen, beim Volleyball spielen, bei den Feierabenden, bei den Seniorentreffen und bei vielen 

weiteren Anlªssen. 
 

Aber dennoch ist lªngst nicht alles wie es vor Corona war. Es ist schwer es in Worte zu fassen, 

was es genau ist, aber irgendwie hat das Gemeinschaftsgef¿hl und der Zusammenhalt gelitten. 

Und oft ist es f¿r die Aktiven aus den Fachgruppen und dem Vorstand schwer, alle Mitglieder zu 

erreichen und eine Reaktion zu bekommen. Ob das eine Frage im Newsletter ist oder die Bitte 

Hausdienste zu ¿bernehmen, es gibt oft fast keine Reaktion. Die einzige Ausnahme war hier die 

Mithilfe bei der Landeskonferenz, wo sich, zumindest nach persºnlicher Ansprache viele 

Helfer*innen gefunden haben. Das war auch ein Schwerpunkt der letzten Klausur und ich hoffe, es 

gelingt uns allen gemeinsam wieder die Freude am NaturFreund*in sein zu wecken. 
 

Wir hatten die Ehre und die B¿rde, die Landeskonferenz auszurichten und ich muss sagen, das 

haben wir gut gemeistert! Allen Helfer*innen (auch den Rodenbacher*innen) ein groÇes Danke-

schºn daf¿r, dass uns das gelungen ist. Allen voran Gerald, der vier Tage von morgens bis abends 

in der K¿che stand, aber genauso Euch allen, die morgens um sieben Brºtchen geschmiert, Essen 

ausgegeben oder gesp¿lt haben. Nicht zuletzt denen, die das Ganze vorbereitet und geplant 

haben, hier vor allem Gabi. Ein Novum f¿r unsere Ortsgruppe war, dass alle Helfenden eine 

Aufwandsentschªdigung erhalten haben. 



Inhaltlich gab es drei Schwerpunkte:  

* Die Landessatzung wurde im Hinblick auf das erweiterte Gemeinn¿tzigkeitsrecht und die 

Mºglichkeit zu virtuellen Sitzungen und Konferenzen erweitert, was wir vermutlich 2024 auch 

in unsere Satzung ¿bernehmen werden. 

* Ausgehend von einem Beschluss der Bundeskonferenz wurden die Beitrªge erhºht . 

* Und es standen Antrªge zum russischen ¦berfall auf die Ukraine zur Debatte. Hier zeigte sich 

schnell, dass die Auffassungen der Delegierten genauso vielfªltig und widerspr¿chlich sind 

wie im Rest der Gesellschaft. Das Thema wurde vertagt auf eine auÇerordentliche Konferenz 

im Februar. Auch hier konnte trotz ausf¿hrlicher Diskussion nur eine sehr allgemeine Er-

klªrung verabschiedet werden. 

 

Ein weiteres Novum war, dass die NaturFreunde Offenbach in einem Testament bedacht wurden, 

sogar zweimal. In einem Fall ist das Testament leider so ausgestaltet, dass es wohl noch dauert, 

bis wir hier etwas erwarten kºnnen. Im anderen Fall haben wir ein Vermªchtnis von unserem 

Mitglied Manfred Sturmhºfel erhalten, das f¿r Kinder- und Jugendarbeit oder Fl¿chtlingshilfe 

verwendet werden kann. Ideen und Vorschlªge werden gerne angenommen. 
 

Die Feierabende im Gªrtnerhªuschen finden wieder regelmªÇig statt und Anna gelingt es immer 

ein interessantes Thema zu finden, auch wenn sie froh wªre, wenn das ºfter mal andere ¿ber-

nehmen w¿rden. 
 

Dieses Jahr erwarten uns wieder Mitgliederwochenenden mit interessanten Angeboten, die monat-

lichen Feierabende im Gªrtnerhªuschen, ein Sommerfest, die Ehrung unserer langjªhrigen Mit-

glieder und vieles mehr. 
 

Besonders weise ich noch auf einen groÇen Workshop zur Weiterentwicklung der G¿nthersm¿hle 

hin, der die Ergebnisse unserer Zukunftswerkstatt von 2019 evaluieren und fortschreiben soll. 
 

Viel SpaÇ mit dem Geschªftsbericht und staunt, was wir alles geschafft haben. 
 

                     Berg frei!  Johannes  

Zukunftswerkstatt in 2023

Samstag,2. September + Sonntag, 3. September

αǎŀǾŜ theŘŀǘŜά



 
 
  Der Mensch ist erst wirklich tot 
  wenn keiner mehr an ihn denkt 
 

          (Bertolt Brecht) 

 
 
  Ihr habt mit uns gelebt und gestritten,  
  ihr habt mitgearbeitet an unserem gemeinsamen Ziel 
  einer humanen und gerechten Gesellschaft. 
  In unserem Denken, unseren Gesprªchen und  
  in unserem Handeln lebt ihr weiter.  

 
 
  Wir erinnern uns dankbar an unsere Genossinnen. 
 
 
    Gudrun ClauÇ 
    Anneliese Herold 
    Gerti Lºffert 
    Karl Lºffert 
    Manfred Sturmhºfel 
 
 
  Wenn ihr an uns denkt, seid nicht traurig. 
  Erzªhlt lieber von uns und traut euch ruhig zu lachen. 
  Lasst uns einen Platz zwischen euch, 
  so wie wir ihn im Leben hatten. 

Abschied 



und Ehrung der Jubilarinnen und Jubilare 2022 

Im Rahmen unserer Matinee konnten wir unsere 18 langjªhrigen 

Mitglieder ehren: 
 

75 jªhrige Mitgliedschaft 
Karin Schªfer 

 

70 jªhrige Mitgliedschaft 
J¿rgen Heinrich 

 

65 jªhrige Mitgliedschaft 
Rita M¿ller 

 

60 jªhrige Mitgliedschaft 
Brigitte Jªger 

Irene Usinger 

Brigitte Weyh 
 

50 jªhrige Mitgliedschaft 
Rolf Bieber 

Christof Janik 

Renate Janik 

Claudia Scherf 
 

40 jªhrige Mitgliedschaft  
Birgit Drexler-Gormann 

Siegmund Drexler 

Dºrte Lºffert 

Eveline Renell 

Manfred Sturmhºfel 
 

25 jªhrige Mitgliedschaft 
Peter Fassauer 

Claudio Vanella 

Heidrun Weber-Grandke 

Musik-Matinee 

Neue Mitglieder 

Herzlich Willkommen 

Wir haben im Berichtszeitraum folgende neue  

Mitglieder in unserer Ortsgruppe: 
 

Irene Hennig 

Gerhard Schumacher 

Christine Weis 

Gertrude Weis-Wruck 

Cornelia Wruck 

Jºrg Wruck 



Was passierte seit der letzten Jahreshauptversammlung? 

Unsere Aktivitªten kºnnen sich sehen lassen! 
 

Wir haben gemeinsam viel geleistet. Zu den chronologisch aufgelisteten Aktivtªten kommen,  

Sitzungen der Fachgruppen und des Vorstandes sowie die Beteiligung bei Treffen des 

B¿ndnisses ĂBUNT statt braunñ und der OFI dazu. 

Mªrz 2022 

Freitag 25. Mªrz 10 Jahre BUNT statt braun  -  Jubilªumsveranstaltung  

  im Rathaus Offenbach 

Samstag 26. Mªrz Jahreshauptversammlung | Saal Turnverein Bieber 

Montag 28. Mªrz Feierabend im Gªrtnerhªuschen 

April 2022 

Sonntag 3. April Benefizveranstaltung ĂBiebergem¿nd hilftñ 

Samstag 9. April M¿hlendienst Hausºffnung 

Sonntag 10. April M¿hlendienst Hausºffnung 

Freitag 15. April Mitgliederwochenende M¿hle  

Samstag 16. April Mitgliederwochenende M¿hle  

Sonntag 17. April Mitgliederwochenende M¿hle  

Montag 18. April  Mitgliederwochenende M¿hle  

Montag 18. April  Ostermarsch Offenbach-Frankfurt 

Freitag 22. April Aufbau des K¿hlhauses 

Montag 25. April Feierabend im Gªrtnerhªuschen 

Ein großer Erfolg!

Gemeinsame Benefiz-±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎ Χ

http://www.naturfreunde-offenbach.de/admin/einzeltermin.php?ID=49


Biebergem¿nd hilft  -  Benefizveranstaltung 
 

Mªrz/April 2022 

Bei einem Treffen zur weiteren Zusammenarbeit haben die Vereine Heavy Rocks e.V. 

(federf¿hrend die Organisation ¿bernehmend), Liederkranz Kassel 1874 e.V. und wir, sowie die 

Gemeinde Biebergem¿nd, gemeinsam beschlossen, eine Benefizveranstaltung unter dem Titel 

ĂBiebergem¿nd hilftñ f¿r die Opfer des Ukraine-Krieges durchzuf¿hren. Und dies auch relativ 

kurzfristig f¿r den Sonntag, 03.04.2022 von 11 bis 17 Uhr auf die Beine zu stellen. Als 

Veranstaltungsort wurde der Platz der Gr¿nen Mitte ausgewªhlt. Die Idee war ein buntes 

Programm f¿r GroÇ und Klein zu bieten. Ziel war es, dass die beteiligten Akteure/K¿nstler auf ihre 

Gage verzichten und der komplette Erlºs der Veranstaltung den Kriegsopfern zu Gute kommen 

sollte. Am Veranstaltungstag hatten wir ein unheimliches Gl¿ck mit dem Wetter, es schien 

¿berwiegend die Sonne. Hatte es doch noch am Freitag und Samstag geschneit. 

Seit ¿ber einem Monat w¿tete die russische Invasion in der Ukraine, Putins Angriffskrieg hatte 

eine humanitªre Katastrophe in dem Land ausgelºst. Millionen von Menschen befanden sich auf 

der Flucht, viele davon waren bereits in Deutschland angekommen ï nach traumatischen 

Erlebnissen in ihrer vom Krieg zerstºrten Heimat. Doch eine weltweite Welle der Solidaritªt 

beweist, dass die Ukraine in dieser schrecklichen Lage nicht allein gelassen wird ï die westlichen 

Lªnder und ihre Regierungen zeigen sich geschlossen wie nie.  

Die Veranstaltung setzte ein kulturelles Zeichen f¿r den Frieden. Alle Erlºse und nat¿rlich auch 

Spenden flossen in die Ukrainehilfe.  

Das Dankeschºn der Veranstalter an die Mitveranstalter und an die unterst¿tzenden Natur-

Freund*innen gebe ich an Andreas, Ilka, Ralf, Johannes, Gerald, Peter und Waltraud weiter. 

Nach der  Benefizveranstaltung schrieb Carina:  

ĂAn dieser Stelle mºchten wir euch noch einmal von Herzen danken, dass ihr ĂBiebergem¿nd 

hilftñ am letzten Sonntag zu einer wunderbaren, abwechslungsreichen und hoffentlich unver-

gesslichen Veranstaltung gemacht habt! Danke f¿r die unkomplizierte Zusammenarbeit im Vor-

feld und den nahezu reibungslosen Ablauf bei der Veranstaltung selbst. Wir haben in den letzten 

Tagen aus allen Richtungen ¿beraus positives Feedback zur Organisation und dem gelungenen 

Programm bekommen, welches wir so unterschreiben und an euch weitergeben mºchten. Dank 

eurer Unterst¿tzung und der ¿beraus groÇen Spendenbereitschaft der Besucher*innen kºnnen 

wir die unglaubliche Spendensumme von insgesamt 15.000 ú ¿bergeben. Wir sind total ¿ber-

wªltigt! Bitte leitet unseren Dank an alle weiter, die von eurer Seite mitgewirkt haben.ñ 

Foto ganz links auf Seite 6: Ein emotionaler Hºhepunkt war das Friedenslied, das am Ende der 

Veranstaltung von K¿nstler*innen, Veranstaltern und dem 

Publikum gemeinsam gesungen wurde.  

           Gabi 

 



Pressemitteilung des Ostermarschb¿ros in Frankfurt vom 18.4.2022: 

 

Positive Bilanz und Auftrieb f¿r Widerstand gegen aktuelle 

Kriege und Aufr¿stung 
 

Die Friedensbewegung sieht sich durch die diesjªhrigen Ostermarsch-Aktionen deutlich gestªrkt. 

Regionale Initiativen mobilisierten bundesweit f¿r ¿ber 130 Aktionen. Dabei zeigte sich das zu-

nehmende Engagement vieler Menschen gegen Krieg und Aufr¿stung. Auch eine erhebliche 

Zunahme der Teilnehmenden bei den Ostermªrschen machte Mut f¿r weitere Aktionen der 

Friedensbewegung. Die klaren Forderungen der Ostermªrsche signalisieren den Widerstand 

gegen die aggressiven innenpolitischen Debatten mit dem Ruf nach Waffenlieferungen an die 

Ukraine. 

 

Die Verurteilung des vºlkerrechtswidrigen Krieges Russlands gegen die Ukraine, wie auch die 

entschiedene Ablehnung von Waffenlieferungen, die den Konflikt weiter anheizen waren 

Konsens bei den bundesweiten Ostermªrschen. Frieden kºnne nur auf dem Verhandlungswege 

herbeigef¿hrt werden. Die Friedensbewegung verweigert sich dem Zwangsdenken von Kriegs-

propaganda, Kriegsdrohungen und Kriegsf¿hrung. 

 

Kriege und militªrische Auseinandersetzungen nehmen weltweit zu. Sie sind Teil vielfªltiger 

Krisen und Konflikte: Pandemien, Klimakrise, Hungersnºte, wachsende soziale Spaltung, 

Verm¿llung von Land und Meeren, Artensterben. Viele Landstriche bieten keine Lebens-

perspektiven mehr, sodass Millionen Menschen zur Flucht gezwungen sind. F¿r diese Menschen 

m¿ssen alle T¿ren offen gehalten werden. 

 

Bei den Ostermªrschen wurden die Beendigung aller Auslandseinsªtze der Bundeswehr und der 

Stopp aller Waffenexporte gefordert. Der Beitritt Deutschlands zum Atomwaffenverbotsvertrag 

und der Stopp der nuklearen Teilhabe durch die Bundeswehr bleiben zentrale Forderungen der 

Friedensbewegung. Die Anschaffung von bewaffneten Drohnen, neue Kampfjets und andere 

R¿stungsprojekte werden konsequent abgelehnt. 

 

ĂOstermªrsche bleiben Teil einer langjªhrigen politischen Kultur gegen Militarisierung und 

atomare Drohungenñ, sagt Willi van Ooyen, 

Sprecher des Ostermarschb¿ros in Frankfurt am 

Main. 
 

ĂDie Friedensbewegung sieht sich nach ihrer 

starken Prªsenz zu Ostern auf einem guten Weg, 

bei den demnªchst anstehenden Haushaltsbe-

ratungen im Bundestag verstªrkt Druck auszu¿ben 

gegen die geplante starke Anhebung der 

R¿stungsausgaben in Richtung 2% des BIP sowie 

das geplante ĂSonder-vermºgenñ von 100 Mrd. 

Euro f¿r die Bundeswehr.ñ 

 

Schaut auch mal auf die Homepage der NaturFreunde Deutschland:  

Hier findet ihr unter anderem den Beitrag von Michael M¿ller (Bundesvorsitzender) 

ĂGemeinsame Sicherheit ist die einzige Option f¿r den Friedenñ. 

 



Was passierte seit der letzten Jahreshauptversammlung? 

Mai 2022 

Sonntag 1. Mai Demo + Kundgebung, Info-Stand mit Verkauf von Kaffee + Kuchen 

Samstag 7. Mai Gedenkveranstaltung zum 8. Mai , 77. Jahrestag der Befreiung  

  vom Faschismus  -  Ausstellung auf dem Aliceplatz 

Samstag 14. Mai M¿hlendienst  

Sonntag 15. Mai M¿hlendienst 

Montag 16. Mai Feierabend im Gªrtnerhªuschen 

Samstag 21. Mai Fest der Vereine 

Donnerstag 26. Mai Mitgliederwochenende M¿hle 

Freitag 27. Mai Mitgliederwochenende M¿hle 

Samstag 28. Mai Mitgliederwochenende M¿hle 

Sonntag 29. Mai Mitgliederwochenende M¿hle 

Montag 30. Mai Feierabend im Gªrtnerhªuschen 

Gedenkveranstaltung zum 77. Jahrestag der Befreiung vom Faschismus 



Fest der Vereine - 21. Mai

Das Fest der Vereine war ein voller Erfolg! 

Ein weiteres  

Jugendseminar 

warƛƴ tƭŀƴǳƴƎ Χ

Χ ƭŜƛŘŜǊ ŦƛŜƭ Ŝǎ 

aufgrund

mangelnder

Teilnehmer*innen 

aus.

Das geplante Jugendseminar fiel leider aus ... 

 

 


